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Sommario/riassunto projektrelevanten Institutionen – Evangelisch-reformierte Kirche Basel-
Stadt, Basler Münsterbauhütte, Kantonale Denkmalpflege und
Archäologische Bodenforschung Basel-Stadt sowie die Universität und
als Vertreterin der interessierten Öffentlichkeit die Basler Ständerätin –
eingebunden waren. Die Gesamtdarstellung basiert auf der
Aufarbeitung bisheriger Forschungen, auf zahlreichen neu
erschlossenen Schrift- und Bildquellen, neuesten restauratorischen und
bauarchäologischen Befunden sowie auf dem Austausch mit
zahlreichen am und mit dem Münster beschäftigten Fachspezialisten
verschiedener Richtungen. Die akribische Analyse der
Grabungsdokumentation ergab eine differenzierte und in manchen
Punkten vom bisher Bekannten abweichende Darstellung der
Vorgängerbauten. Das vorhandene Wissen wurde kritisch gesichtet und
zusammengeführt und erbrachte mit dem beschreibenden Erfassen und
Einordnen des Bestands neue Erkenntnisse zur Baugeschichte,
Architektur und Bauskulptur. So konnte beispielsweise eine
Chronologie des spätromanischen Baus erarbeitet werden, in der das
vieldiskutierte Branddatum 1185 mit Befunden korreliert. Erstmals wird
die gesamte vor- und nachreformatorische Ausstattung des Münsters –
nicht nur die erhaltene, sondern auch die in Schrift- und Bildquellen
überlieferte und verschwundene – zusammengestellt bzw. gewürdigt.
Sowohl die heute weitgehend zerstörte malerische Ausschmückung wie
auch die skulpturale Ausstattung und Möblierung des Kirchenraums
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erhielten systematische Zusammenschauen. Auch die in grosser Zahl
erhaltenen Grabmäler wurden umfassend aufgelistet und in einer
repräsentativen Auswahl vorgestellt. Ein historischer Überblick,
Ausführungen zur Liturgie, zur vor- und nachreformatorischen
„Bespielung“ und Nutzung des Münsters, aber auch nützliche,
gehaltvolle Exkurse, wie beispielsweise zu den Rechnungsbüchern der
Münsterbauhütte oder zum Baumaterial, gehen weit über das reine
Inventarwerk hinaus. Der mehr als 500 Seiten umfassende
Kunstdenkmälerband über das Basler Münster wird nicht nur der
Forschung und den Fachleuten, der Denkmalpflege und der
Münsterbauhütte, Architekten und Universitäten als Informationsquelle
im Berufsalltag dienen, sondern auch Kunstfreunden, Fremdenführern
und Touristen ein attraktives Nachschlagewerk sein. Dem Autorenteam
ist es gelungen, das reiche und sehr komplexe Material in eine
wissenschaftlich fundierte, aber gleichwohl übersichtliche und
leserfreundliche Form zu bringen. Entstanden ist eine attraktive, mit
vielen Neuaufnahmen reich bebilderte Gesamtdarstellung, die dem
grössten und wichtigen Kirchenbau der Stadt Basel zur Millenniumsfeier
die gebührende Ehre erweist.


